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Mein Eindruck: Am Gymnasium überwiegt wohl eindeutig das Fachlehrerprinzip, während an
anderen Schulformen wohl häufig versucht wird, das eine Lehrkraft möglichst mehrere Fächer
in einer Klasse unterrichtet. (Mit dem Hintergedanken, dass die pädagogische Arbeit manchmal
wichtiger ist als der fachliche "Tiefgang" der unterrichtenden Person.)
Ist aber sicher relativ - wenn jemand mit zwei "Hauptfächern" am Gymnasium in einer 5./6.
Klasse Klassenlehrer ist, dann sind das auch locker 10 der 30 Unterrichtsstunden in der Klasse.

Eine Schulleitung wäre wohl gut beraten, egal an welcher Schulform, die Lehrkräfte angeben zu
lassen, welche Fächer sie sich vorstellen könnten, zu unterrichten - und welche besser nicht...
Wenn sich der Bedarf in einem Fach andeutet, kann man (ob allgemein in einer
Dienstbesprechung oder gezielt in der Anpsrache einzelner Fachgruppen oder Personen) ja
auch die Bereitschaft erfragen, ein bestimmtes Fach fachfremd zu unterrichten. Einige unserer
Kollegen gehen auch den umgekehrten Weg und sprechen die Schulleitung darauf an, dass sie
doch gern Fach X unterrichten würden (etwa, um mit einer sonst "ungünstigeren"
Fächerkombination auch mal im Klassenlehrerteam mitarbeiten zu können).

1https://www.lehrerforen.de/thread/45415-lehrerlaubnis-f%C3%BCr-f%C3%A4cher/?postID=427703#post427703

https://www.lehrerforen.de/thread/45415-lehrerlaubnis-f%C3%BCr-f%C3%A4cher/?postID=427703#post427703

